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Das Marokko Abkommen
und der deutſche Handel

Das engliſch franzöſiſche Marokko Abkommen hat nirgends
in Deutſchland ſonderliche Freude hervorgerufen und
daran ändert auch gar nichts daß Graf Bülow verſucht hat
dem Reichstag die er grung darüber zu ſuggerieren daß
dem Weltfrieden mit dem Abkommen ein Dienſt erwieſen
iſt und der Weltfrieden liege ja auch im deutſchen Jntereſſe
Solange die RevancheJdee in Frankreich nicht geſtorben iſt
und die Engländer noch voll Neid auf den Aufſchwung des
deutſchen Handels und der deutſchen Flotte ſehen iſt an
eine abſolute Sicherung dieſes Weltfriedens doch nicht zu
denken und der Ausbruch des Konflikts wird dann für uns
doch um ſo gefährlicher je mehr ſich unſere Feinde und
Rivalen über unſeren Kopf hinweg verſtändigt haben

Nun hat Graf Bülow darin wohl recht daß ſich Deutſch
land in letzter Linie auf ſich ſelbſt verlaſſen muß Es braucht
militäriſche Folgen auch aus dem Marokko Abkommennicht zu beſorgen en wird zwar durch das Abkommen

einmal die politiſche Vorherrſchaft in Marokko an ſich
bringen mag es auch formell eine Art Selbſtändigkeit
Marokkos beſtehen laſſen Wenn daher infolge dieſer Ausſicht
wiederholt die Beſorgnis ausgeſprochen worden iſt Frank
reich würde gegebenenfalls in der Lage ſein vorzüglich be
rittene marokkaniſche Truppen in einem Kriege gegen uns
u verwenden ſo iſt dieſe Beſorgnis ganz hinfällig Wir
ennen die algeriſchen Garniſonverhältniſſe und wiſſen daß

nur ein beſcheidener Bruchteil der dortigen Truppen aus
Eingeborenen beſteht Dabei iſt Algerien ſchon ſeit zwei
Menſchenaltern franzöſiſch und die dortige Eingeborenen
bevölkerung iſt nicht annähernd ſo fanatiſch moham
medaniſch wie die marokkaniſche Frankreich wird ſich
hüten in abſehbarer Zeit größere aus Eingeborenen be
ſtehende franzöſiſchmarokkaniſche Truppenverbände zuſchaffen
Jm übrigen würde Frankreich im Falle eines neuen Krieges
mit Deutſchland ſowohl in Algerien wie in Tuneſien wie
in Marokko aus Furcht vor etwaigen Aufſtänden mehr
weiße Mannſchaften in dieſen Ländern ſtehen laſſen müſſen
als es an eingeborenen Truppen auf den europäiſchen Kriegs
Weg erübernehmen könnte Jnſofern alſo bedeutet

er nordweſtafrikaniſche Beſitz Frankreichs eher eine militäriſche
Schwächung als eine Stärkung

Auch der Gedanke einen Flottenſtützpunkt in Marokko
zu erwerben kann ernſtlich nicht in Frage kommen Die
Kohlenſtation an der Weſtküſte Marokkos könnte für uns
von großer praktiſcher Bedeutung doch nur im Falle eines
Krieges werden Nun iſt es ſo gut wie ausgeſchloſſen
daß in welchen großen Krieg wir auch verwickelt werden

r den neutralen Zuſchauer machen würde
s gibt zwei Wahrſcheinlichkeiten eine größere daß es ſei

es allein ſei es gemeinſam mit einer anderen Macht unſer
Feind iſt eine geringere daß es unſer Alliierter gegen eine
dritte Macht etwa England wird Jn dem erſteren
wahrſcheinlicheren Falle würde Frankreich als Herr des
übrigen Marokkos unſere Kohlenſtation zwei Tage nach dem
Kriegsausbruch eingenommen haben denn wir können
doch nicht aus dieſer Station eine Feſtung erſten Ranges
wie Metz mit einem halben Armeecorps als Beſatzung
machen ſondern wir würden vielleicht ein Bataillon dort
haben und ſeine eigene Flotte mit unſeren Kohlenvor
xäten verproviantieren Iſt aber Frankreich unſer Alliierter
ſo wird es uns gern in einem ſeiner nordafrikaniſchen Häfen
Kohlen übernehmen laſſen

In dieſer Hinſicht brauchen wir uns über beſondere Ver
ſäumniſſe der Leitung unſerer auswärtigen Politik nicht zubeſchweren wenn auch eine nähere Darlegung dieſer Verhaliniſe

yor dem Lande Pflicht des Leiters der auswärtigen Politik
geweſen wäre Nur in einem Punkte war allerdings die Gleich
gültigkeit des Grafen Bülow gar nicht am Platze Er
meinte der Grundſatz der offenen Tür wäre in
keiner Weiſe durch das Abkommen gefährdet Unſer Handel
würde nach wie vor in Marokko ebenſoviel Licht und Luft
haben wie der engliſche oder franzöſiſche Dieſe An
ſteht leider auf recht ſchwachen Füßen Jn dem Artikel
des jetzt abgeſchloſſenen Vertrages zwiſchen Frankreich und
England heißt es

Beide Regierungen in gleicher Weiſe dem Grundſatz derHandels freiheit in Aegypten und war es zu
getan erklären daß ſie ſich zu keiner Ungleichheit dort her
geben werden ebenſowenig dei der Einrichtung von Zöllen
oder Auflagen wie bei der Feſtſetzung der Eiſenbahntarife
Der Handel beider Nationen wird dieſelbe Behand
lung für den Durchgangsverkehr durch die franzöſiſchen und
engliſchen Beſitzungen in Afrika genkeßen Ein Abkommen
wiſchen beiden Regierungen wird die Bedingungen diehes

urchgangsverkehrs regeln und die Durchgangspunkte be
ſtimmen Dieſe wechſelſeitigen Verpflichtungen ſind gültig für
eine Zeit von 30 Jahren

Die Rechte unſeres Handels mit Marokko können zwar durch
eine eher wiſchen Frankreich und England nicht
aus der Welt geſchafft werden Das gilt aber nür ſolange
Marokko ſelbſtändig iſt oder die Fiktion einer Selbſtändig
keit aufrecht erhalten wird Unſere Verträge mit Hawali
Gera ſind durch die Annexion dieſes Reiches durch die

ereinigten Staaten ohne weiteres erloſchen ebenſo die
Rechte die wir auf Grund von Verträgen mit Spanien in
Puertorico und auf Guam beſaßen ſowie unſer Ver
Tag mit den Tonga Jnſeln und der engliſche Vertrag
nit den SamoaInſeln Da nun wohl niemand zweifelt
daß Aegypten und Marokko im Laufe der Jahre au
formell in das Eigentum ihrer jetzigen Protektoren über

hen werden ſo muß man für die Zukunft mit der eng
iſchen und franzöſiſchen kolonialen Handelspolitik rechnen

Zur Zeit gelten noch unſere Verträge Aegypten
gehört nominell noch zu den Beſitzungen des Sultans
der Türkei daher gilt der deutſch türkiſche Vertrag
vom 26 Auguſt 1890 auch für Aegypten Die in dieſem
Vertrage ausgeſprochene Meiſtbegünſtigung der
deutſchen Waren bleibt in Aegypten alſo in Kraft auch
engliſchen Waren gegenüber Der Vertrag gilt bis zum
12 März 1912 und erliſcht dann ohne Kündigung Was
dann aus unſerm in letzter Zeit mächtig geſtiegenen Handel
mit Aegypten wird hängt von deſſen politiſchem Schickſal
ab Mit Marokko hat Deutſchland am 1 Juni 1890
einen eigenen Handelsvertrag abgeſchloffen und
darin ſogar marokkaniſche Ausfuhrzölle vereinbart Jm
übrigen iſt dieſer Vertrag im weſentlichen ein Meiſt

egünſtigungsvertrag wobei Marokko noch aus
drücklich die Verpflichtung übernommen hat daß die Ein
fuhrzölle nicht über zehn Prozent vom Werte betragen
ſollen Der Vertrag enthält keinen Ablaufstermin auch
iſt keine Kündigung darin vorgeſehen Das einzige wasſich in dieſer Be eſimg findet iſt der Artikel 6 in dem es
heißt daß fünf Jahre nach der Ratifikation dieſer Handels
konvention jede der Parteien das Recht haben ſoll bei der
andern auf Reviſion anzutragen Unzweifelhaft haben
wir alſo in Marokko zur Zeit volle Meiſtbegünſtigung
Die Kündbarkeit eines Vertrages der über ſein Erlöſchen
keine Beſtimmung enthält mag ein Gegenſtand für Völker
rechtler ſein So r Frankreich die Fiktion eines ſelbſt
ſtändigen Marokko aufrechthält werden wir uns
immer noch auf unſeren Vertrag berufen können Die
Wahrſcheinlichkeit liegt aber ſehr nahe daß Frankreich mit
ſeinem zunehmenden Einfluß Marokko zur Kündigung ver
anlaſſen wird Schreitet Frankreich einmal zu vollſtändiger
Annexion ſo hat ſich England immer noch bis zum Jahre
1934 Gleichberechtigung mit Frankreich vorbehalten Einen
gleichartigen Anſpruch auf dieſe haben wir nicht Es iſt
immerhin möglich daß Frankreich als Herr Marokkos uns
dieſe Gleichberechtigung ſtreitig macht obwohl der oben
zitierte Paragraph eine ſo liebenswürdige Erklärung zu
Gunſten der Handelsfreiheit enthält die aber nur die beiden
Mächte untereinander nicht gegenüber anderen Mächten
verpflichtet Unſer Handel mit Marokko iſt zur Zeit
weniger bedeutend als mit Aegypten hat aber im ver
gangenen Jahre einen auffallend großen Aufſchwung
genommen Die Reichsſtatiſtik verzeichnet für 1903 eine
Ausfuhr von 4,0 Millionen Mark gegen 1,6 Millionen Mark
im Jahre 1902

Es hätte alſo ſicher einen beſſeren Eindruck im deutſchen
Volke gemacht wenn Graf Bülow den engliſch franzöſiſchen
Vertrag nicht allein mit der Miene gleichgültiger Sicherheit
abgetan hätte Marokko iſt ein äußerſt zukunftsreiches
Abſatzgebiet So recht der Reichskanzler hatte wenn er
gerade im J des deutſchen Handels die Herſtellung
geordneter Verhältniſſe in dem unſicheren Lande mit Genug
tuung begrüßte ſo wenig am Platze war ſein Optimismus
über die Zukunft der handelspolitiſchen Stellung Deutſch
lands in Marokko Sie hat leider durch das neue Abkommen
ſehr beträchtlich an Sicherheit verloren W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Heinrich von Preußen iſt am Monkag als Gaſt
des Admirals Seymour in Devonport eingetroffen

Die Reform der preuſtiſchen Einkonmenſtener
Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde geſtern über

die Frage der Reform des preußiſchen Einkommen
ſteuer geſetzes von 1891 verhandelt Bereits in der Budget
kommiſſion hatte der Finanzminiſter über die Frage ſich aus
ſührlich geäußert Er betonte geſtern im Plenum daß ſich das
hervorragende Werk der Miquelſchen Steuerreform im ganzen
durchaus bewährt habe und eine durchgreifende Umgeſtaltung
nicht beabſichtigt ſei Er ließ aber keinen Zweifel darüber daß
auch nach ſeiner Anſicht im einzelnen ſich mancherlei Härten
und Mängel des Geſetzes herausgeſtellt haben Es ſoll in
erſter Linie eine Vereinfachung des Veranlagungs
verfahrens durch die Abänderung des S 10 des Geſetzes er
reicht werden Die Beſtimmung daß der Beſteuerte zwiſchen
feſtſtehenden und ſchwankenden Einnahmen zu unterſcheiden und
die letzteren nach dreijährigem Durchſchnitt zu veranſchlagen hat
hat in der Praxis zu erheblichen Schwierigkeiten geführt Sie
würden vermindert werden wenn man für die Veranlagung die
Höhe des Einkommens aus dem letzten Jahr maßgebend
ſein ließe Der Finanzminiſter will dies Prinzip aber nicht all
gemein anfſtellen ſondern für große Betriebe land
wirtſchaftliche ſowohl wie gewerbliche inſoweit ſie eine zu
verläſſige Buchführung beſitzen die Berechnung des Ein
kommens nach dreijährigem Durchſchnitt beibehalten
Jn materieller Beziehung hält der Finanzminiſter es für an
gezeigt eine weitere Aus geſtaltung des 8 18 des Geſetzes
herbeizuführen und denjenigen Beſteuerten denen durch die
Erziehung ihrer Kinder große Ausgaben erwachſen bei
Veranlagung in weiterem Umfange als bisher Erleichterungen
zu gewähren Mehrfach iſt in der Oeffentlichkeit der Abzug
der kommunalen Realſteuern gefordert worden die
Finanzverwaltung hält eine Abänderung des Geſetzes in dieſer
Richtung inſoweit für angängig als ein Abzug bis zur Höhe
der ſtaatlich veranlagten Grund Gebäude und Gewerbeſteuer

ſtanden hat wiederhergeſtellt wird
Ausführungen erfreulich

Wenn der Finanzminiſter weiterhin auch die Geſellſchaften
mit beſchräſnkter Haftung der Einkommenſteuer unter
werfen will ſo würde dieſe Maßnahme die jetzt ſchon beſtehenden
Beſchwerden über ungerechtfertigte Doppelbeſteuerung
nur noch vermehren Jn den Wein der Hoffnungen auf eine
baldige Reform der Einkommenſteuer goß der Finanzminiſter
aber auch weiterhin eine gute Portion Waſſer hinein indem er
im zweiten Teil der Rede finanzielle Bedenken geltend
machte Er rechnete aus daß die geplante Reform elne
Mindereinnahme von 16 Millionen ergeben würde
und knüpfte daran die Schlußfolgerung daß mit einer Reform
der Einkommenſteuer erſt vorgegangen werden könne wenn
die finanziellen Verhältniſſe Preußens einen Verzicht auf Jahres
einnahmen in der genannten Höhe geſtatten

Jn der Diskuſſion wurden alte Wünſche von neuem vor
gebracht Der konſervative Abg v Staudy forderte Er
leichterungen zu Gunſten der Landwirtſchaft beſonders durch
Zulaſſung des Abzuges der landwirtſchaftlichen Amortiſations
beträge und konnte ſich nicht verſagen auch bei dieſer
Gelegenheit das Verlangen nach ſchleuniger Jnkraftſetzung
des neuen Zolltarifs zu weiederholen Derfreikonſervative Herr v Zedlitz trat bedingt der
Abg Dr Wiemer von der freiſinnigen Volkspartei nn
bedingt für die Quotiſierung der Einkommenſteuer als für
eine alte liberale Forderung ein Bei der Quotiſierung
wird die Höhe der Steuer jedes Jahr nach dem wachſenden
Staatsbedarf feſtgeſtellt die Ausgaben werden gewiſſermaßen
in der Bevölkerung repartiert Die Praxis anderer deutſchen
Einzelſtaaten und der Gemeinden haben ſo führte Wiemer aus
ihre Durchführbarkeit erwieſen Schon aus konſtitutionellen
Gründen ſei die Quotiſierung dringend erforderlich um dem
Landtag die jetzt fehlende Möglichkeit zu ſchaffen die Nützlichkeit
einer Ausgabenerhöhung und einer Steuererleichterung gegen
einander abzuwägen Redner kündigte an daß von der frei
ſinnigen Volkspartei ein Antrag auf Einführung der Quoti
ſierung demnächſt eingebracht werden ſolle Jm übrigen ſprach
ſich Abg Dr Wiemer zu den vorgeſchlagenen formalen
Aenderungen zuſtimmend aus machte aber gegen den Vorſchlag
materieller Art einzelne Bedenken geltend indem er beſonders die
Rückwirkung anf die Kommunalbeſteuerung betonte und
ſchloß mit einer Verwahrung gegen die agrariſche Forderung
nach Jnkraftſetzung des Zolltarifs deren Erfüllung unzweifelhaft
Handel und Gewerbe ſchwer ſchädigen und dadurch die Erträge
der Einkommenſteuer herabmindern würde Auch Abg Broemel
von der freiſinnigen Vereinigung empfahl die Quotiſierung Die
Verhandlung hat jedenfalls ergeben daß ſowohl von der Regie
rung wie von der Mehrheit des Hauſes Verbeſſerungen
des Einkommenſteuergeſetzes für notwendig gehalten werden
Hoffentlich gelingt es trotz der Bedenken Rheinbabens eine
wirkſame Reform recht bald ins Werk zu ſetzen Die
Einnahmen des preußiſchen Staates liegen gerade im gegen
wärtigen Augenblicke dafür günſtig

Bis hierher waren ſeine

Volkswirtſchaftliches

Der Kampf der Leipziger Aerzte gegen die
Ortskrankenkafſe hat abermals eine neue Wendung
genommen Wie man uns ſchreibt iſt der Ortskrankenkaſſe
von der Kreishauptmannſchaft aufgegeben worden bis zum
25 April alſo innerhalb 8 Tagen die Zahl der
Aerzte von 71 auf 98 zu erhöhen Darunter haben ſich
12 qualifizierte Spezialiſten zu befinden Veranlaßt iſt das Ein
greifen der Aufſichtsbehörde durch die große Anzahl von Be
ſchwerden der Kaſſenmitglieder über unzureichende ärztliche Ver
ſorgung Namentlich fehlt es in empfindlicher Weiſe an Spezial
ärzten Vermag nun die Kaſſe binnen einer Woche 21 neue
Aerzte nicht zu beſchaffen ſo muß damit gerechnet werden daß
die Aufſichtsbehörde aus eigener Machtvollkommenheit ſoviel der
bisherigen Kaſſenärzte zu den zwiſchen der Behörde und
den Aerzten vereinbarten Bedingungen engagiert
als ſie für nötig erachtet

Der Schnelldampfer des Norddentſchen Lloyd Kaiſer
Wilhelm IJI der aus New York am 12 d M um 3 Uhr
55 Minuten amerikaniſche Zeit nachmittags ausgelaufen war
iſt Montag nachmittag 2 Uhr 25 Minuten in Plymouth einge
troffen Ein Sonderzug der von dort um 4 Uhr 21 Minuten
abging kam um 8 Uhr 34 Minuten in Paddington an Die
ganze Reiſe von New York nach London währte alſo
5 Tage 23 Stunden 39 Minuten Damit iſt ein Rekord
für die Winterroute erreicht worden

Die Aktiengeſellſchaft Bruckmanns Verlagsanſtalt in
München kaufte die Augsburger Abendzeitung fürd za reis von 1,500,000 Mark an Erſcheinungsort bleibt

ugsburg

Kirche und Schule

Am 2 und 3 Mai findet in Eilenburg die Haupt
verſammlung des Evangeliſchen Bundes in der
Provinz Sachſen ſtatt Es findet ein Feſtgottesdienſt in der
Nikolaikirche Oberpfarrer Dr Költzſch aus Chemnitz und eine
öffentliche Verſammlung im Schützenhauſe ſtatt in der Lic
Bräunlich Halle Generalſekretär des Ev Bundes über
Jeſuiten und marianiſche Kongregationen und Paſtor Ungnad
Niederwürſchnitz früher in Kloſtergrab über Das Evangelium

in Oeſterreich ſprechen wird Am 3 Mai folgte eine geſchloſſene
Mitglieder und Vertreter Verſammlung

Heer und Flotte
Jm Flottenverein der am Sonnabend und Sonntag

in Dresden tagte wurde in der Diskuſſion allgemein die Anſicht
vertreten daß künftig von Wander WMarineausſtellungen
abzuſehen ſei zumal das Defizit bei den drei Ausſtellungen noch

rößer geweſen wäre wenn nicht Eiſenbahnen uſw zahlreiche
ergünſtigungen gewährt hätten Ebenſowenig wie Marine

zugelaſſen und damit der Rechtszuſtand wie er bis 1895 be f
anderansſtellungen will der Verein fortan no Sonderoahrten für ſeine Mitglieder veranſtalten General



derſammlung in Dresden beſchloß die Hauptansſchüſſe zu erſuchen
im Jntereſſe des Anſehens und der Würde des Vereins auf

eigene Sonderfahrten verzichten Dagegen will der Flotten
verein eine nene Geſellſchaftslotterie veranſtalten nachdem
eine erſte Geſellſchaftslotterie einen Neberſchuß von 40,000 M
erwarten läßt Zum Schluß wurde vom Grafen Eulenburg
Praſſen das ſchlechte Verhältnis zwiſchen dem Präſidium und
dem Hauptausſchuß für Berlin Brandenburg bedauert
Tuf die Vitte dieſen Herren nach Möglichkeit entgegenzukommen
xwiderte der Präſident des Flottenvereins Fürſt zu Salm

Horſtmar es liege an den Berlinern einzuſehen daß ſie nicht
ganz korrekt vorgegangen ſeien Der Vorſtand ſei gern bereit
mit den Herren weiter zu arbeiten Adiniral Hollmann
iſt ans dein Präſidium ausgeſchieden Reichsrat Frhr v Würtz
burg München wurde zum Vizepräſidenten gewäblt Der Vor
Popd des Flottenvereins hat beſchloſſen feſteren Anſchluß an die

euntſche Kolonialgeſellſchaft anzuſtreben
Leutnant Adolf Bilſe der ſich nach Verbüßung einer

5 smonatigen Strafe einige Tage in Straßburg aufhielt
E ſteh a chihte ſie denn r ne e
utſtehnngsge e ſeine omans An amiſon Viſe wies den Vorwurf zurück daß die Art und Weiſe
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ſyſtematiſchen Krankheitsprozeſſes Dieſer Nachweis allein be
rechtigt zur Diagnoſe des Quernlantentums Beifall Ueber

Die Hygiene anf dem platten Lande
ſprach Kreisarzt Dr Gnutknecht Belgard Wenn nicht in
bygieniſcher Beziehung auf dem Lande bald elwoas ſgeſchieht
wird die Gefahr immer größer Das platte Land hat jetzt mit
zwei großen Schwierigkeiten zu kämpfen mit der Landflucht der
Arbeiter und den ſchlechten bygieniſchen Einrichtungen Auch
dem beſſeren Landwirt iſt die Hygiene eine terra ineognita wie
er ja auch ſonſt noch immer an den patriarchaliſchen Ver
hältniſſen feſtzuhalten ſucht ohne Rückſicht auf die Forderungen
der neuen Zeit Es muß verſucht werden die Landbevölkerung
zur Hygiene zu erziehen

An den Vortrag knüpfte ſich eine ſehr anregende Debatte
Jn der Debatte über die Hygiene auf dem platten Lande

meint Medizinalrat Dr Fielitz Halle daß die Geſundheits
Verhältniſſe nicht überall gleich liegen Man dürfe die Ver
hältniſſe in Sachſen nicht mit denen in Pommern vergleichen
Zu beklagen ſei daß der Großgrundbeſitz nicht mit gutem Bei
ſpiel vorangehe Der Landmann der Kleinbauernſtand habe
dem Großgrundbeſitz ſeine Ackerkultur nachgemacht er würde
auch die hygieniſchen Maßregeln nachmachen wenn ſie nur erſt

und Poſtweſen Zollſtreitigkeiten ſowie das Paßweſen und das
Auslieferungsverfahren regeln ſoll Die Verhandlungen ſind

h zum Abſchluſſe gediehen weil ſich formelle Hinderniſſe
gaben

e r
Wiſſenſchaft Runſt Literatur

O Die Aprilwärme und die Sonnenflecken AusParis wird berichtet Der hervorragende franzöſiſche Aſtronom
Abbé Moreuſe vom Obſervatorinm zu Bonrges bringt das
beſtändige Stegn der Temperatur das ſich jetzt bemerkbar
macht in Verbindung mit dem Auftreten einer großen Gruppe
von Sonnenflecken die ſich auf eine Länge von 90,000 Meilen
erſtrecken Bis zum 19 April kann man dieſe Flecken durch eingweirgtes Glas beobachten Man hat bemerkt daß die Ober
äche der Sonne ſich ſeit mehreren Wochen in einem Zuſtande

außergewöhnlicher Eruption befindet
Der Maler Prof Frank Kirchbach in München Bruder

des Schriftſtellers Wolfgang Kirchbach hat eine Waſſerlokomotive
erfunden die für Eiſenbahnzwecke und für techniſche Unter
nehmungen praktiſchen Wert haben ſoll Der Künſtler und
Erfinder hat kürzlich ſein Modell dem Prinz Regenten von

wie er es unternommen hatte die beſtehenden Schäden auf der Großgrundbeſitz fü ine Arbeiter eingeführt hätte Die Bovern und dem Prinzen Ludwig vorgeführt Das bayeriſchezudecken unkorrekt geweſen ſei Er verwahrte ſich des weiteren n e t 5 viel tin igef e in Verkehrsminiſterium wird der neuen Waſſerlokomotive ſein
jit Eatſchiedenheit gegen die von dem Kriegsminiſter erhobene oft an gutem Willen die Kreisärzte zu unterſtützen Der Intereſſe zuwenden c
nterſtellung daß er die Abſoſſung des Romans aus gewinun paſſive Widerſtand den der Kreisarzt in manchen Gegenden Für das Verdi Denkmal in Mailand das auf der

füchtigen Abſichten unternommen habe Was ſeinen durch die praktiſchen Aerzte findet hat ſchon manchem Kreisarzt Piazza Michelangelo Buonarotti vor dem ſchönen Denkmal das
ren Beruf angehe ſo erklärte Bilſe daß er ſich der kdas Leben recht ſchwer gemacht Auf dem Gebiete der Kranken Verdi ſich ſelbſt geſetzt dem Ruhehauſe für greiſe Muſiker auf

chriftſtellerei widnen wolle und neue Veröffentyffege durch Gemeindeſchweſtern könne viel geſchehen für die geſtellt werden ſoll ſind ſchon 130,000 Lire zuſammengekommen
lich ung en vorbereite eſſerung der Hygiene deshalb ſei die Tätigkeit des Vater Es wird ein internationoler Wettbewerb ausgeſchrieben mit

ländiſchen Franenvereins mit Freunden zu begrüßen einem erſten Preiſe von 5000 Lire und fünf weitere Preiſe zu
Verwaltung und Rechtspflege Reg und Med Rat Dr Ruth Potsdam bittet auf die Ein ie 1000 Lire Die Entwürfe müſſen bis zum 10 Jannar 1905

Jn der MontagsSitzung des Bundesrats wurden den richtung von Schulbrauſebädern auf dem Lande hinzuwirken eingeſandt ſein
ivir Ausſchüſſen überwieſen die Vorlage betreffend die Dort ſeien ſie noch nötiger als in den Städten Die Hebungj Karl Bömly zuletzt Jntendanzſekretär der Oper zu
efördernng von lebenden Tieren auf Eiſen des Reinlichkeitsſinnes ſei von der allergrößten Bedeutung Frankfurt a iſt zum Direktor des Herzogl Hoftheaters in

bahnen und der Entwurf von Beſtimmungen über die Be Geh Med Rat Dr Rapmnnd Minden Jm Weſten liegen Deſſau ernannt worden und hat am 15 April die Leitung der
ſchäftigung von Arbeiterinnen in Meiereien Molke ja die Verhältniſſe nicht ganz ſo fchlimm wie im Oſten trotzdem Jntendanz Geſchäfte übernommen
relen und Betrieben zur Steriliſierung der Milch Zugeſtimmt wohnt auch im Weſten der kleine Mann der Arbeiter nur in Pr Arthur Seidl der bekannte Muſikſchriftſteller
wurde dem Ausſchußberichte über die Vorlage betreffend die einem Zimmer der ſogen Wohnküche Er hat wobl noch ein früher Heransgeber der von Hans Merian gegründeten Geſell

d rn ſewßt r h b d h J zwel 8 re 5 geht g e r ſchaft und jetzt Jntendanz Sekretär und Dramaturg desemeinde zu Shanghai ſowie dem Ausſchußber etreffend bhygiene die Hygiene der Brunnen muß auch weiter ausgebilde eſſauer Hoftheaters hat den Profeſſortitel erhaltendrei Abkommen über das internationale Privatrecht werden Der Typhus hat auf dem Lande an Ausbreitung ge Hoſth e b Profeſſ b

Gerichtsverhandlungenvom 12 Juni 1902 und dem Ausſchußbericht über die De k wonnen Man klagt und mit Recht daß bei Einquartierungen
ſchrift betreffend Verwendung des in der zweiten Ergänzung öfters Truppen von den Landleuten angeſteckt werden Aber es
zum Haushaltsetat der Schutzgebiete auf das Rechnungsjahr kommt auch vor daß die Truppen die Landbevölkerung infizieren Strafkammer zu Halle

amt mit C t d n en d d ne e müſſen rn d J Tr ehe ſie Kuc an e Halle 18 Aprilafrikaniſche Schutzgebiet bereitgeſtellten Fon on ionen ziehen genau unterſucht werden Zuſtimmung Auch auf GeMark ſchlechtskrankheiten ſollten die Militärärzte die ins Manöver b Frau n Emma r T bei rinziehenden Soldaten unterſuchen Die kleinen Mittel zur Hebung bisher unbeſtraft Ebefrau des Fleiſchers Kopitzſch war angeklag
Parlamentariſches der Hygiene ſind ſehr zahlreich ſie müſſen aber auch angewendet wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und wegen Betrugs Die

Die Wohlprüfungskommiſſion des Reichstages erklärte die werden und daran hapert es manchmal Angeklagte betrieb i erbet wer u r r
Wahl des Abg Him burg im 2 Wahlkreis des Regierungs Kreisarzt Dr Uſold Delitzſch Der Stagt ſollte hier vorbild Und bezog dieſe vom z Jeirag Ich u 7 v e ler
bezirks Magdeburg Oſterburg Stendal für gültig lich wirken mit ſeinem großen Domänenbeſitz Man findet aber r u ne e Konl nt hoch agf

Der gothaiſche Landtag nahm am Montag einſtimmig Domänen auf denen die Wohnungs Abortverhältniſſe uſw c fen ſie p r e Abt u ſor en haben überbrachte
die Geſetze wegen Waldſchutzes Forſtgerechtfame und geradezu elende ſind e m n Mear nrgöe e n en e März 1902 datiertenDomänenteilung an wodurch die Auseinanderſetzung Damit ſchließt die heutige Sitzung Am Nachmittage findet Echr Kſchein wonald ihre Tante Frau Gutsbe Marie Breter
zwiſchen dem herzoglichen Hauſe und dem Staat endgültig ge eine Beſichtigung der ſtändigen Ausſtellung für Arbeiterwohl in Bennſtedt bei Halle ihr 1365 M ſchuldete Dieſen Schein
S s Staatsminſſter Hentig ſchloß darauf die Tagung fabrt in Cbarlotkenbuig ſtatt überließ Frau Kopitzſch ihrem Gläubiger und erhielt darauf

andkags e wiederum Waren auf Kredit Der Schein ſtellte ſich ſpäter alsefälſcht heraus Nach langem Leugnen und Zögern bequemter A u s t and ich die Angeklagte zum Geſtändnis der Schein ſei falſch und
Die Verluſte der Anſiedler in Deutſch Süd auf ihre Veranlaſſung von einer andern Frau mit der falſchenweſtafrika durch den Herero Aufſtand werden in einer den Das nene niederländiſche Tarifgeſetz Unterſchriſt verſehen worden Dieſe wolle ſie nicht namhaft

Mitgliedern der Budgetkommiſſion mitgeteilten Denk ſchrift umfaßt 23 Artikel das neue deutſche 16 Bisher beſtand in machen Der Staatsanwalt beantragte 2 Jahre Zuchthaus und
auf 5 Millionen Mark für Vieh 137,000 M fü inſer Holland kein Tarifgeſetz ſondern die Ausſührung der durch den 3 Jahre Ehrverluſt Das Gericht erkaunte mit Rückſicht auf dieS 000 M für totes Jvrmar Wer 000 M bisherigen Zolltarif vorgeſchriebenen Beſtimmungen baſierte auf bisherige Unbeſtraftheit der Angeklagten unter Zubilligung mil
und 389,000 M für Mobiliar Kleider und Wäſche geſchätzt Die Einzelgeſetzen von 1862 bis 1903 Den mannigfachen Unzudernder Umſtände auf 2 Jahre Gefängnis verfügte aber die e
Denſſch ift der Regi richt di eng träglichkeilen die aus der Unüberſichtlichkeit der betreffenden Be Verhaftung der Angeklagten weil Fluchtverdacht begründet ſei

entkſchrift der Regierung ſpricht die Hoffnung aus daß Erſatz ſtimmungen entſprangen macht das neue Tarifgeſetz in dankens Elne im Lokal des Reſtaurateurs W Richter in Trotha am
wenigſtens des größten Teiles des geraubten Viehes aus dem werter Weiſe ein Ende da es ſoweit ſich zunächſt überſehen Abend des 14 Sept v J ſtattgehabte Schlägerei hatte eine
Bentevieh geleiſtet werden kann Eine Pflicht des Er läßt in recht zweckentſprechender Weiſe Zollſtreitigkeiten zu ver Anklage wegen Beleidigung gemeinſchaftlicher Körperverletzung
ſatzes geſteht die Denkſchrift nicht zu hält aber die Entſchädigung meiden geeignet iſt Auf einen Mangel allerdings muß von gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs und Widerſtands gegen
im Jntereſſe der Kolonie für notwendig vornherein hingewieſen werden Jn Art 10 der diejenigen die Staatsgewalt zur Folge Angeklagt waren die Arbeiter

Die fortgeſetzten Erörterungen über die Unvollkom Kesenſtände aufzäblt die vom Zoll befreit bleiben entſprechend Wilhelm Helmert Hermann Bohne und Eduard Helmert
menheiten in der Art des heutigen Strafvollzuges hat s 6 des deutſchen Geſetzes fehlen leider Beſtimmungen über aus Halle bezw Trotha Ein vierter Beteiligter der Arbeiter
den Vorſtand des Deutſchen Kolonialbundes deroplaßt ich mit Zollfreiheit von Muſtern und Warenproben Sehr be Guſtav Helmert der vom Meſſer Gebrauch machte iſt bis jetzt

Ein Ausſchuß der ſich zuſammen achtenswert ſind die Artikel die den zollfreien Veredelungs noch nicht aufzufinden geweſen Die Angeklagten beiden Brüder

l verkehr betreffen Art 8 lautet Werkes r in h an en e de uUnter den notwendigen durch allgemeine Verordnung feſt hreitung begangen zu haben und behaupteten der Reſtaurateurzuſtellenden n werden vom uneu Richter ſei an dem lärmenden Auftritte ſchuldig geweſen Bohne
Aenderung im Strafvollzug ſchleunigſt in Angriff genommen W a e die eingeführt werden um hier im t n
werden müſſe Er hat ſich einſtimmig dafür ausgeſprochen er eitung zu erfahren um darnach wieder wickellen Gaſten wenzureißen Daß erwies ſich als zireffend
doß Gefangenen die zu langjährigen Freiheitsſtrafen verurteilt ührworden ſind das Recht der freiwilligen Deportation zu Den poſſiven Veredelungsverkehr regelt Art 9 des niederlän n er e n en Du Wie rege Deren
geſtanden werden ſolle Als geeignetfter Deportationsort iſt die diſchen Tarifgeſetzes vollkommen dem Antrage der Handelskammer ßr der Admiralitätsinſeln erachtet worden Der Deutſche Hamburg entſprechend die beantragte von der veredelt zurück her n r

olonialbund will ſich auf Grund der Verhandlungen an die kommenden Ware den auf ſie tarifmäßig entfallenden Zoll ab Franke mißhandelt hatten Bohne wurde freigeſprochen Wühbelm
maßgebenden Behörden mit ſachgemäßen Vorſchlägen wenden züglich desjenigen für die hinausgeſandte Ware zu erheben Helmert erhielt 6 Monate Eduard Helmert 1 Jahr Gefängnis

Die Frage der Kampfzölle regelt Art 4 danach beſtehen ſolche Er wurde ſofort verhaftet

21 Hauptverſ des P ſchen Med e in den en ging t ges r i triDan erſammlun e renſziſchen edizingl um roz der fonſtigen Zölle ei ſonſt zo reitenl mp B 7 ſt n Waren beſteht der Kampfzoll in einem Wertzoilvon 15 Proz Provinzialnachrichtenvahnleete Vereins Ausdrücklich von dieſen Zollerhöhungen ausgeſchloſſen ſind Er Werſeburg 18 April Mordtat Zu der Notiz von
i n e W ne xfniſſe oder als Rob oder der Mordtat auf dem vieſigen Marktplatze iſt noch zu bemerkenUnter zahlreicher Betelligung von Medizinalbeamten aus Hilfsſtoffe für den Ackerbau oder für die Jnduſtrie anzu e int i mutet t Anch die

allen Teilen Preußens begann heute im Feſtſagle des Savoy ſehen ſind daß der erſtochene Klinkmüller nicht verheiratet iſt u
otels die 21 Hauptverſammlung des Preußiſchen Verbindung der Urſachen der Tat mit dem hieſigen Maurerſtreik
dedizinalbeamtenvereins Geh Rat Dr Rapmund Oeſterreich UNugarn läßt ſich nicht nachweiſen vielmehr rühren jene von einer

begrüßte die Verſammlung und gab der Hoffnung Ausdruck daß Die Ziegelarbeiter der Wienerberger Ziegelwerke ſind geſtern Zecherei her die Klinkmüller und Tanz zuſammen mit mehreren
der im r nicht verabſchiedete Entwurf eines yſttag mit Ausnahme der Ofenarbeiter in den Ausſtand ge anderen Arbeitern in einem Reſtaurant ſauf dem Neumarkt
d r ins e wieder Vorgeleat treten Jhre Zahl beträgt 900 männliche und 620 weibliche hatten Dabei iſt Tanz fortwährend gehänſelt worden ſodaß

Geh Rat Du Rapmund begrutt r V Herz Arbeiter Ein Teil der Forderungen der Arbeiter iſt Montag er die Tat wohl in der Trunkenheit bei hoher Erregung über
enen Per nachmittag bewilligt worden ſo daß eine baldige Beilegung des die ihm zugefügten Beleidigungen verübt haben mag Einen n r n Wugrs g on Ausſtandes zu erwarten iſt gerichtliche Sektion der Leiche des Klinkmüller fand heute nach

mittag im Krankenhauſe ſtatt Der Tod iſt durch einen furchteichsgeſundheitsamt Geh Obermedizinalrat Dr Schmidt Belgien
mann und Geh Rat Dr Dietrich vom Kultusminiſterium Dem Journal de Bruxelles zufolge erklärte der engliſche baren Stich ins Herz mit einem etwa 20 em langen Nickmeſſer

Miniſterialdirektor Dr Förſter heißt die Teilnehmer namens Geſandte auf eine Anfrage bezüglich der von der Zeitſchrift herbeigeführt worden Tanz wird ſich wegen Totſchlags vor
des Kultusminiſters wtllkommen Mouvement Géographique veröffentlichten Nachricht wonach dem Halliſchen Gericht zu verantworten haben er iſt 1878 in

Aus dem Geſchäftsbericht geht hervor daß dem Vereine ein Bataillon der engliſchen Südan Armee ein an Tambach bei Ohrdruf in SachſenKoburg Gotha geboren und
8831 preußiſche Medizinolbeamte als Mitolleder angehören den Kongoſtaat verpachtetes Gebet beſetzt haben war ſeit etwa 14 Tagen in Ammendorf als Maurer beſchäftigt

Profeſſor Dr Aſchaffenburg Halle ſprach dann über ſoll die Nachricht erſcheine ihm phantaſtiſch Er würde von Ex war bei der polizeilichen Vernehmung der heute eine
Onernlanten und Pfendoquerulanten dem Vorgange Kenntnis haben wenn er begründet wäre Er ichtliche folgte üb i lgen ſei Tat tief erſchüttert und

Er gibt eine eingehende Schilderung der Schwierigkeiten die ſei auch überzengt daß man bei der Kongoregiernng nichts c rig ſicht er We Fo n Wer ung erhielt er ſchon
Quernulanten den Gerichten und Gerichtsärzten bereiten Queru davon wiſſe erente ſie aufrichtig Wegen Körperverlegung
lanten können nach einer alten noch jetzt gültigen Beſtimmun vor einigen Jahren einmal 5 Monateder allgemeinen Gerichtsordnung für die preußiſchen tagt a Weißenfels 19 April Die ehemaligen Zöglinge

h

dieſer Frage zu beſchäftigen
ſetzt aus Parlamentariern Kolontalpolitikern Volkswirtſchaftlern
und Juriſten iſt ſich darüber ſchlüſſig geworden daß die
namentlich von ſozialdemokratiſcher Seite dringend befürwortete

Groſtbritannien
Jm Unterhauſe erklärte Arnold Forſter Man habe die Ueber

aus dem Jahre 1793 beſtraft werden wenn ſie die Gerichte be
läſtigen Bald ſtellte ſich heraus daß unter den Querulanten
manche geiſteskrank waren am Ouerulantenwahn litten Aber
nicht jeder der queruliert leidet an Querulantenwahn Dieſer
kommt auch bei anderen Krankheiten vor z B bei an
geborenem oder oder erworbenem Schwachſinn bei Hyſterie und

zeugung daß der Mullah auf italieniſches Gebiet geflüchtet
ſei und ſehr ſchwere Verluſte an Menſchen und Vieh erlitten
habe ſeine Streitkräfte ſeien zerſtreut und aus dem Protektorat
vertrieben Er ſei jetzt tatſächlich ohne Anhänger Jn Hinſicht
auf dieſe Umſtände habe die Regierung ſich entſchloſſen die

des hieſigen Seminarsl welche 1854 ihre Abgangsprüfung
beſtanden hatten verſammelten ſich Pfingſten 1879 in unſerer
Stadt um ihr 25jähriges Jubiläum gemeinſam zu feiern Damit
haben dieſelben die dige an den Seminarorten eingeführt
Die verſchiedenen
Beiſplele der 54er gern gefolgt Am 3 und 8 Pfingſttage d Js

ahren erfolgten
ahrgänge der n ſind dem

Epilepſie Weiter findet ſich das Querulieren auch bei Per militäriſchen Operationen abzubrechen und die im Felde ſtehenden gedenken die 54er bier ihren nunmehr vor 50ſonen die nicht eigentlich als geiſtig erkrankt egeihet werden Truppen zu reduzieren Darauf bezügliche Befehle ſeien ſchon Abgang vom Seminar zu feiern Von den 28 r
können Dieſe Pſeundoquerulanten laſſen ſich in zwei Gruppen gegeben Bei den Nationaliſten ironiſcher Beifall Unter ſind noch 12 am Leben Die beiden Vor Nach e o
ſcheiden Die eine beſteht ans Krakehlern reizbaren un ſtaatsſekretär Earl Percy teilte auf eine Anfrage mit daß an die 1852 53 55 und 56 abgegangen ſind haben zu der Feier
ufriedenen Menſchen die andere aus Perſonen die einmal die öſterreichiſchungariſche und die ruſſiſche Regierung eine An Einladung erhalten

e n e e e a e en mee an zen Stettin eeſeitig ronren Zä ä ioi t nten ammzucht GenoEinſeitigkeit verkeldigen Das was ſie don den 8 Blauen ungariſchen und ruſſiſchen Adjoints in Macedonien gerichtet d leere Rüdes in der Provinz Sachſen iſt jetzt hier
wahn Leidenden ſcheidet iſt das Fehlen der wahnhaſten Weiter worden ſei erfolgt Jn unſexem Kreiſe wurde ſchon ſeit J t Zeit derentwicklung ihrer Beeinträchtigungsſdeen Hier entſcheidet nicht Bnulunrien Viehzucht Intereſſe zugewendet Jn dem Dorfe Droitz en be
ob jemand einmal unrecht geſchehen iſt ob der Ausgangas Der bulgariſche diplomatiſche Agent in Cetinje Rizow iſt von ſtand ſchon ſeit 1899 eine StammzuchtGenoſſenſchaft durch
vintt des Quernlierens ein berechtigter iſt hier entſcheidel guch ſeiner Regierung beguſtragt worden mit Serbien Verhand eine kleine Zahl tüchtiger Bauern die Zucht des Simimentg er

ugen wegen Abſchluſſes einer Handelskonvention zu Rindes mit gutem Erfolge betrieb Dieſe 6
oren welche alle Angelegenheiten betreffend das Teiegraphen Anklang bei den Züchiern des Kreiſes Als im Ja

nicht der Umfang der Akten und die Unbelehrbarkeſt des BeLreffenden hier entſcheidet nur der Nachweis eines ſorächerient en



erſte Ausſtellung des jungen Verbandes für Züchtung desSimmentaler dides in der Provinz Sachſen hier abgehalten

wurde den Landwirten bekannt wurde daß ſeitens der Land
h r jur unter der Vorausſetzung Beihilſen zur

Körbullenprämklerung gewährt würden daß nur Simmentaler
Bullen angekört würden und als ferner der Kreisverein im
gleichen Jahre beſchloſſen hatte daß von der einzigen Körkom
miſſion des Kreiſes nur Zuchttiere angekört werden dürfen
deren Abſtammung die Reinblütigkeit des Rinderſchlages
garantiert da wurden der Zucht des Simmentaler Rindes in
unſerem Kreiſe die Wege geebuet Die im Jahre 1903 ab
gehaltene Stallſchan des land wirtſchaftlichen Vereins Naumburg

igte die Früchte dieſer Beſtimmung des Kreisvereins und der
andwirtſchaftskammer Die Zucht des Simmentaler Rindes iſt

im Kreiſe Naumburg auf einer Höhe angelangt welche nicht
bloß die Gründung einer Stammzucht Genoſſenſchaft rechtfertigt
ſondern als dringend notwendig erſcheinen läßt Es berief des
halb Landrat v Dalwigk die Züchter des Kreiſes zu einer Ver
ſammlung hierher auf welcher die Gründung einer Stammzucht
Genoſſenſchaft unter Beitritt von 21 Züchtern beſchloſſen und
Kandrat v Dalwigk einſtimmig zum Vorſitzenden gewählt wurde

m Artern 18 April ſLehrerjubiläum Am 20 d Mis
begeht Herr Büchner das ſeltene Feſt ſeines 50jährigen
Jubiläums als Lehrer Er iſt während dieſes langen Zeit
raums faſt ausſchließlich in unſerer Gemeinde tätig geweſen und
dadurch auf das innigſte mit ihr verwachſen Von ſeiner vor
geſehzten Behörde wegen ſeiner Tüchtigkeit und Verufsfrendigkeit

eſchätzt bei den Kollegen als verträglicher und gefälliger
harakter geachtet genießt er die größte Beliebtheilt in allen

Kreiſen der Bevölkerung Mit Genngtnung kann er auf den
langen Lebensweg zurückblicken und überzeugt ſein daß Tauſende
ſeiner ehemaligen Schüler und ſein großer Freundeskreis herz
lichen Anteil nehmen Ein Ständchen und ein Feſteſſen werden
dieſen Geſühlen auch äußerlich Ausdruck geben Möge dem
verdienten Jubilar der ſich trotz ſeiner 72 Jahre voller geiſtiger
und körperlicher Friſche erfreut ein ungetrübter Lebensabend
im Kreiſe der Seinen beſchieden ſein

K Erfurt 18 April Einen nachahmenswerten
Beſchluß hat der Kreisausſchuß des Landkreiſes Erfurt im
Intereſſe der heranwachſenden männlichen Jugend auf dem Lande
gefaßt Er beſchloß Stipendien in Höhe von 60 M Schulgeld
und Unternützung in der Penſion für junge Lente deren Eltern
ein Jahreseinkommen von unter 2000 M haben zum Beſuch der
land wirtſchaftlichen Winterſchule in Erfurt zu ſtiften

7 Torgau 18 April Allerlei Die Fertigſtellung des
neuen Krankenhauſes ſoll einem mit dem Kreiſe abge
ſchloſſenen Vertrag zufolge möglichſt bis zum 1 Juni 1905 er
folgen Ein Gemüſevergiftungsfall wird aus dem
benachbarten Neiden gemeldet Dort hatte der 85jährige
Lehrer Schirmer ſelbſteingemachte Bohnen gekoſtet und alsbald
beftige Leibſchmerzen verſpürt Am Sonnabend verſtarb er
Seine Wirtſchafterin hatte ihn vergeblich gewarnt von dem
übelriechenden Gericht zu koſten Seit 14 Tagen iſt hier

wieder die Platz muſik eingeführt worden die wir jahrelang
vermißten Von den 3 hier garniſonkerenden Regimentern wird
abwechſelungsweiſe eine Kapelle geſtellt

Genthin 18 April Diebſtahl MünzenfundAuf der früher Hahnſchen im Zwangsverſteigerungsverfahren
von der hieſigen Stadtſparkaſſe erworbenen Ziegelei zu Derben
hat ein Dieb in einer der letzten Nächte ſämtliche Treibriemen
von den Maſchinen geſtohlen Dadurch erwächſt unſerer Spar
kaſſe ein Schaden von über 1000 M Der Schiffbauer
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r und S ber ren die zum Peſt Teil die Jahreszahl
90 trugen Einige alte Ppaäp ere waren ſo vermoderkleider alsbald zerftelen u daß ſie

Vom Vrocken 18 April Witterun sbericht Beiſchwachem Südwind und nur leicht bewöllteſt Linie in am
Sonnabend das Thermometer auf 20 Grad Wärme neben dem
angenehmen wenigſtens mittags rein ſommerlichen Witterungs
charakter machte geſtern wie auch vorgeſiern eine ziemliche
Fernſicht vor allem über das Gebirge ſelbſt und das benachbarte
Tiefland den Aufenthalt auf dem Brocken recht lohnend Gegen
Abend 6 Uhr drehte plötzlich der Wind nach Nordoſten herüm
und Nebeltreiben trat ein nach kurzer Zeit war der Brocken
gipfel in Nebel gehüllt Gegen Abend zeigte das Teimometer
nur noch 5 Grad Wärme Jn der Nacht zu heute ſiel die
Temperatur noch weiter und erreichte mit 1,60 ihren tieſſten
Stand Heute früh wechſelte Nebeltreiben mit Aunfklaren
zuweilen ab im Laufe des Vormiltags bezog ſich der Himmel
mit dichtem Gewölk und es ſetzten öſters leichte Regenſchauer
ein Augenblicklich zeigt das Thermometer nur 3 das Varo
meter iſt ſeit geſtern früh langſam im Steigen begriffen und
zeigt 665 Millimeter an Der Touriſtenverkehr war am
Sonntag ziemlich lebhaft drei Touriſien hatten ihre Fahrräder
mitgebracht und glaubten per Rad den Abſtieg unternehmen zu
können Auf der Brockenchanſſee liegt aber an verſchiedenen
Stellen der Schnee noch über Meter hoch Nachdruck auch
auszugsweiſe unterſagt

B Seſſau 18 April Genoſſenſchaftliche Organi
ſation des Eierverkaufs im Herzogtüm Anhalt

Die Organiſation des genoſſenſchaftlichen Eier Verkaufs im An
ſchluß an MolkereiGenoſſenſchaften wird nun auch in Anhalt
in die Wege geleitet Anhalt hat eine verhältnismäßig ſtarke
und außerordentlich konſumkräftige ſtädtiſche Bevölkerung die
einen großen Bedarf an Trinkeiern hat die indeſſen erfahrungs
gemäß ſchwer zu haben ſind und nur in durchaus ungenügender
Anzahl zur Verfügung ſtehen Außerdem pflegen die Kaufleute
und Vutterfrauen die ſich mit dem Vertrieb der Landeier be
faſſen zuweilen unter dieſe minderwertige Kiſteneier zu miſchen
ſodaß der Konſument wenn er nicht direkte Beziehungen zu
Landwirten beſitzt kaum in der Lage iſt garantiert friſche Eier
zu bekommen Die Genoſſenſchafts Molkereien ſind die geeig
netſten Einrichtungen für die Organiſatien des Eierverkaufs
einmal weil die Anlieferung der Eier durch die Milchfuhrwerke
erleichtert wird weiter weil in den Nachmittagsſtunden das
Molkereiperſonal recht wohl in der Lage iſt die Eier zu durch
leuchten und nicht etwa friſche Eier zurückzuweiſen und endlich
weil die Molkereien Beziehungen zum Konſum beſitzen ſei es
zur Privatkundſchaft oder zum Kaufmann in der Stadt Es
lag deshalb nahe in erſter Linie dieſe Genoſſenſchaften für die
Sache zu intereſſieren Bedingung iſt daß jedes eingelieferte
Ei einen Stempel erhält aus dem genau zu erſehen iſt wer der
Auliefernde des Eies iſt Die Landwirtſchaftskammer für Anhalt
läßt ſich jetzt ein Warenzeichen eintragen deſſen Benutzung ſie
denjenigen Mitgliedern der Molkerei Genoſſenſchaften bezw
anderen Genoſſenſchaften oder auch Landw Vereinen geſtattet
die an der Organiſation des Eierverkaufs teilnehmen wollen
Jn einer hier abgehaltenen Verſammlung von Molkerei Ge
noſſenſchaften erklärte eine Reihe von Molkereien unverzüglich
mit der Organiſation des Eierabſatzes in dem angedeuteten
Sinne vorgehen zu wollen

Köthen 18 April Hooff Denkmal Jn unſerer Stadt
ſind gegenwärtig Beſtrebungen im Gange dem verſtorbenen
verdienſtvollen Gartendirektor Hooff ein Denkmal mit Porträt
Relief in der Faſaverie zu ſetzen Die Anregung dazu iſt von
Profeſſor Dr G Krauſe Redakteur der Chemiker Ztg aus
gegangen Er ſelbſt hat zu dieſem Zweck bereits den Betrag
von 100 M gezeichnet

Koburg 18 April Drama auf einer Lokomotive
Das Kob Tagebl meldet aus Fladungen Auf der Lokal
bahn Fladungen Mellrichſtadt gab in dem um 10 Uhr 5 Min
aus Fladungen abgegangenen Zuge der Lokomotivführer Grimm
auf den Heizer Grötſch die ſeit längerer Zeit in Feindſchaft
leben mehrere Schüſſe ab und ſprang dann aus dem in voller
Fahrt befindlichen Zuge Der Heizer der durch drei Schüſſe am
rechten Arm verwundet wurde führte den Zug bis zur Endſtation
Mellrichſtadt und begab ſich dann in ärztliche Behandlung Der
Lokomotivführer wurde ſpäter ſchwer verwundet im Walde auf

r Die Verletzungen hat er ſich in ſelbſtwörderiſcher
lbſicht beigebracht

v

Vermiſchtes
Gemeinſamer Tod Am 15 April fanden Schulkinder im

Walde bei Kunnersdorf Bez Reichenberg die Leichen eines
Liebespaares auf Jn dem jungen Mann wurde der 24 Jahre
alte Kanzleigehilfe Philipp Haſſek aus Reichenberg in dem
Mädchen die 18 Jahre alte Maria Kulſtrunk aus Reichenberg
ermittelt Das Motiv des Selbſtmordes ſoll unglückliche Liebe
ſein Jn der Kleidung Haſſeks fand man noch eine Kaſſette

ſindlich wegen Aufſtellung eines 12 P

ferten unter A M
an Rud Mosse Magdeburg

mit zwei gefüllten Giſtfläſchchen

Turmeinſtu Bei dem ſchweren Gewitternachmittag in reiſe Lauban niederging ſching der
Turm der katholiſchen Kirche von Friedeberg Queis deſſen
oberer Teil in Brand geriet Geſtern früh ſtürzte der Türm ein

Gewitter am Riederrhein Der ganze Niederrhein wurde in
den letzten Tagen von heftigen Gewittern heimgeſucht die von
großen Regenmengen begleitet waren und mannigfochen Schaden
anrichteten Jn Düſſeldorf wurden auf dem Hauptielegraphen
amt zwei Damen des Amtes von einer elektriſchen Ladung ge
troffen und erheblich verletzt Jn dem Orte Heeresbach beiMeltmann im Regfierungsbezirk VDüſſeldorf wurde ein Knecht
nebſt zwei Pferden auf freiem Felde vom Blitz erſchlagen Ganz
bedeutend iſt auch der Schaden den das Unwetter in den Gärten
und Anlagen angerichtet hat

Kaiſerinnengräber Von einer intereſſanten Entdeckung wiſſen
italleniſche Blätterrzu berichten Man hot in Andrig in der
Provinz Bari die Gräber der Gemahlinnen des Kaiſers
Friedrichs II Jolanda und Jſabella gefunden

Spitzbübiſches aus Barcelona Wie man der Frankf Ztg
mitteilt berichtet die ſpaniſche Zeitung La Opinion de la
Provincla aus Barcelona folgendes Gaunerſtücklein Dem Be
ſitzer eines Geſchäftes für photographiſche Apparate iſt auf
folgende neue Art ein Apparat im Werte von 600 Peſetas ge
ſtohlen worden Der Ganner kam als Käufer in den Laden
betaſtete den betreffenden Apparat von allen Seiten und ſprach
die Abſicht aus ihn zu erwerben Darauf fragte er ob man
mit dem Objektiv gute Momentanfnahmen auf größere Diſtanz
machen könne pDas will ich meinen Auf jede beliebige Diſtanz ant
wortete der Geſchäftsinhaber

Geht es ſo erwiderte der andere indem er ſich mit dem
Apparat in den Händen einige Schritt entfernte

O noch weiter weg geht s auch
Der Liebhaberphotograph ſtellte ſich in einiger Entfernung

auf die Gaſſe und rief zum Ladenbeſitzer herüber Und ſo
Sie können getroſt noch weiter weggehen rief der Händler

ſtolz auf die Qualität ſeiner Artikel Der Kunde begab ſich in
der Tat noch weiter hinweg aber ſo weit daß man bis heute in
dem Laden vergeblich auf ſeine Rückkunft wartet

Hungersnot Nach Nachrichten aus Nordbraſilien hat
die dort herrſchende anhaltende Trockenheit eine Hungersnot im
Gefolge gehabt Die Not in den Provinzen Cenra und Rio
Grande do Norte iſt ſehr groß Die Bundesregierung leitet
eine Auswanderuug der Bewohner nach dem Süden in die
Wege Die Zeitungen eröffnen eine Subfkription

Eine Wohltätigkeitsſtiftung großen Stils geht wieder von
Carnegie dem bekannten amerikaniſchen Milliardär aus
Nach einem Telegramm aus Pittsburg hat Carnegie einen
Fonds von fünf Millionen Dollar geſtiftet der beſtirimt iſt für
die Hinterbliebenen von ſolchen Perſonen die bei Rettung von
Menſchen aus Lebensgefahr das Leben eingebüßt haben und für
die Lebensretter felbſt die Verletzungen erlitten haben Der
Fonds findet Anwendung bei Lebensrettungen in den Vereinigten
S in Kanada und in den Gewäſſern dieſer beiden

aaten
Erſt nach dem Tode begraben Jn der Friedhofs und Be

gräbnisordnung der Stadt Gießen lautet der 8 68 wie die
Jugend in Nr 49 der Deutſchen Gemeindezeitung ent

nimmt Die Beerdigung iſt erſt nach eingetretenem Tode
geſtattet Ausnahmen bedürfen der Genehmigung des
Bürgermeiſters

Lebenslängliche Eiſenbahn und Damvpfſſchiff Unglück
Verſichernug

Für die Sicherheit des Verkehrs mit Eiſen und Straßenbahnen
ſowie mit Dampſſchiffen geſchiebt das Menſchenmögliche Aber
ſo ſehr auch die Vorſicht geſchärft wird und ſo ſehr die Technik
vorſchreiten mag die Eiſenbahn und Dampfſchiff Unglücke bleiben
unvermeidbar ja ibre Zahl und ibre Folgen wachfen weil der
Verkehr immer gewaltigere Dimenſtonen annimmt und immer
weitere Kreiſe erfaßt Eiſenbahn Unglücke bilden eine ſtändige
Rubrik der Zeitungen Jedermann ob arm oder reich alt oder
jung iſt ihnen ausgeſetzt Es iſt daber nur naturgemäß daß
auch die Verſicherung gegen die körperlichen Folgen eines Eifen
bahn oder Dampſſchiff Unglücks eine ſteigende Verbreitung
findet zumal die Prämie auf die Woche berechnet nur Pfennige
ausmacht Die Victoria gewährt dieſe Verſicherung gegen eine
einzige Jahresprämie auf die ganze Lebenszeit Jhre Verſiche
rung gilt für alle Eiſenbahnen der ganzen Erde und für Dampf
ſchiffe und Motorboote auf europäiſchen Binnengewäſſern Zu
den Eiſenbahnen werden gerechnet Straßenbahnen jeder Art
Zabnrad und Drabtſeilbahnen Hoch Untergrund und Schwebe
babnen Die eine Jabresprämie kann in Wochenraten entrichtet
werden oder kann mit einem Mal in 2 oder 4 Raten bezablt
werden Bei einer beſonderen Form wird die Prämie in einen
beſtimmten Lebensalter oder beim Tode ſtets in voller Höhe zu
rückgewährt ſodaß alſo die Verſicherung nur gegen die geringen
Zinſen der Prämſe geleiſtet wird Wie bei anderen Verſiche
rungsarten ſo hat auch bierin die Victoria von allen deutſchen
Geſellſchaſten den größten Verſicherungsbeſtand nämlich über
100,000 Poligzen hre Zahl wuchs im Jahre 1903 um mehrals 10000
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deutenden VerſicherungsGeſellſchaft und zwar mit der Türioh, Allgemeinen Unfall und Haftpflicht Ver
ſicherungs Geſellſchaft Filiale in Berlin einen Vertrag abgeſchloſſen nach welchem wir in der Lage ſind unſere
Abonnenten gegen eine minimale Erhöhung der Tarifſätze nur 25 Pfg pro Monat eine

Gratis Police über 5000 Mark
Einbruch und Diebſtahl Verſicherung betreffend ohne jede Koſten zu gewähren Dieſe 5000 Mark gelten
für einen gegen Feuer bis zu 10,000 Mark verſicherten Haushalt und wird ein Diebſtahl bis zur Höhe
von 5000 Mark voll erſetzt Bei höheren Feuer Verſicherungsſummen erhöhen wir auch die Einbruchs
Verſicherungsſumme Allen bei uns angeſchloſſenen Fabriken und Geſchäften geben wir ebenfalls Einbruch

Diebſtahl Policen der Geſellſchaft Zürich zu ganz weſentlich ermäßigten Prämienſätzen und ohne Be

genießen weſentliche Vorteile Die Verſicherung erſtreckt ſich auf Diebſtahl bei Tag und bei Nacht und
ſchließt auch die durch Diebe veranlaßten Beſchädigungen der verſicherten Gegenſtände ein Wenn auch das
Verhindern von Einbrüchen von größerer Wichtigkeit iſt wie deren Reguliernng ſo freut es uns doch

ereignen könnte
Wir hoffen durch dieſe Neuerung eine ſo weſentliche weitere Steigerung unſerer Abonnentenzahl zu er

bar kürzeſter Friſt einen unſerer Beamten und damit den dann ſo erwünſchten Schutz erreichen kann
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In dem Beſtreben unſeren Abonnenten ſtets größere Vorteile zu verſchaffen haben wir mit einer be

rechunng von Policengebühren oder ſonſtiger Unkoſten Auch die Mieter in den von uns bewachten Häuſern

unſeren Abonnenten obige Vorteile bieten zu können umſomehr als ja auch bei Tage ſich ein Einbruch S

J halten daß es uns möglich wird unſere Reviere ſo zu verkleinern daß jeder Abonnent im Notfalle in dent
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Abnehmern ſucht

Johannes Kriege
Magdeburg

Miſlionen 10 Pfg Artikel

Preis Mk 50
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Stettiner Lose versendet General Debit
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Ed Beyers Buchh Wien Schottengasse 7

Jür den Anzeigentreil verantwortlich Ludwig Donges in Halle
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Talamtstr 6 PlIeffersche Buchhandlung
C Stricker Neunhäuser 3 AMlax Stoye

Magdeburgerstr 68 Richard Heinze
Gr Steinstr 71 Oskar Sechröder Leizigerstr 46 Paul Keitel Gr birien
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